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WAS BISHER GESCHAH…
Al Simmons arbeitete für die US-Regierung als Killer. Bis zu dem Tag,
an dem er von Jason Wynn, seinem Vorgesetzten, verraten und er-
mordet wurde. In jenem Moment machte der Dämon Malebolgia ihm
ein Angebot, und Al Simmons wurde als Spawn wiedergeboren, ein
Wesen mit übernatürlichen, höllischen Kräften.
Als Armageddon begann, rebellierte Spawn gegen seine Herren und
vernichtete alles menschliche Leben auf Erden. Gott und Satan setz-
ten anschließend ihren ewigen Kampf in einem Paralleluniversum
fort. Spawn aber erschuf die Welt neu und erweckte die Menschen
wieder zum Leben – ein Ereignis, das allgemein “Weißes Licht” ge-
nannt wird. 
Nach einem Wiedersehen mit seinem Bruder Richard wurden ver-
schüttete Erinnerungen in Spawn wach. Es schien, als sei Al Simmons
schon seit seiner Kindheit vom geheimnisvollen Mammon manipu-
liert worden.
Während Mammon weiter an seinem Plan schmiedete, wurde Al
Simmons von einem Wrykolakas angegriffen, einem uralten Vorläufer
der Vampire. Spawn wurde mit der Blutgier des Wesens infiziert und
fiel in einen Fiebertraum, in dem er gegen den Willen seines symbio-
tischen Kostüms kämpfen musste, das immer mächtiger geworden
war. Als das Kostüm ihn zwingen wollte, seine geliebte Wanda zu tö-
ten, zerriss es Al buchstäblich, weil er sich weigerte.
In der letzten Ausgabe erreichten Al und Wanda die Vorhölle, eine Insel
irgendwo zwischen der Erde und dem Jenseits. Wandas Tochter Cyan
und die Hexe Nyx waren ebenfalls dort. Nachdem das Kostüm wieder
erschienen war, vereinte es sich mit Nyx, und Mammon gab sich als
Herr der Vorhölle zu erkennen. Endlich enthüllte er den Plan, an dem
er so lange gebastelt hatte. Seit Jahrhunderten war er als Vorbote der
Hölle auf Erden und suchte nach geeigneten Hellspawn-Kandidaten.
Aber in Wahrheit wollte er den größten Hellspawn von allen züchten,
der an seiner Seite über die Erde herrschen sollte. Er war es, der Al
Simmons und Wanda Blake zusammengeführt hatte, um ein unheili-
ges Kind zu zeugen – das Kind, von dem Al und Wanda dachten, es
wäre bei einer Fehlgeburt gestorben.
Aber das Mädchen war nicht tot, sondern wurde von Mammon und
den Wrykolakas aufgezogen. Sie heißt Morana und nun, an ihrem acht-
zehnten Geburtstag, unterzieht sie sich einem Ritual, bei dem sie im
Blut von fünfzig ermordeten Jungfrauen baden muss...
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NYX
Die junge Hexe ist die ein-
zige Verbündete, auf die
Simmons bauen kann.

MAMMON
Sein jahrhundertealter
Plan trägt endlich Früchte.
Er hat den größten Hell-
spawn aller Zeiten ge-
züchtet, um mit ihm die
Erde zu regieren!

SPAWN
Al Simmons, zur Hölle
gefahren und wiederauf-
erstanden. Er beendete
den Krieg zwischen Him-
mel und Hölle und schuf
eine schöne neue Welt.



“Dann badete Morana im
Blut der Unschuldigen.

“Ihre 
Leichen waren 
geschändet.

“Ihre Kehlen zerrissen. 
Ihre Adern aufgeschlitzt.

“Und durch diesen ungeheuerlichen Akt des Tötens...

“... wurde die Bestie verwandelt...”
aus dem dritten testament 
des buches der toten



was
glotzt ihr

so? dachtet ihr, 
das blut der 

jungfrauen würde
mich nicht in einen
menschen ver-

wandeln?

ich 
wollte
nicht--

holt mir 
frische kleider
und schickt

jemanden, der
meine gemächer

reinigt.

ja, 
morana.

sofort,
herrin.



warum so
zögerlich?

möchtet ihr
eure tochter
nicht sehen?

ihr werdet 
sie doch jetzt nicht
enttäuschen. sie hat

achtzehn jahre 
gewartet.

oder 
fürchtet ihr
euch, nach
dem, was ihr
ihr angetan

habt?

trau ihm 
nicht, wanda. 

er verschweigt
uns etwas.

haben 
wir die
wahl?

falls es 
stimmt, was er 

sagt... dann könnte
unser kind dort
drinnen sein.

sie hat 
recht. ihr habt
keine wahl.

keiner
von uns.

“Als sie die Brücke überquerten, 
trat eine unheimliche Stille ein.
Man hörte nur den Wind, der im
Abgrund unter ihnen seufzte wie 
der Atem eines schlafenden Trolls.

“Als er zum ersten Mal
einen Blick auf seinen 
verwandelten Schützling
warf, war sogar 
Mammon überrascht.”





also, was meint
ihr? ist sie nicht
grossartig?

sie ist wun-
derschön.

schön 
genug, dass
ihr mich

jetzt
wollt?

nach-
dem ihr 

mich wie müll
weggeworfen

habt!

es tut mir so
leid. wir dach-

ten, du...

... wärst
gestor-
ben.

hätten wir
gewusst, dass
du noch lebst,
hätten wir dich
nicht verlas-

sen.

doch
es ge-
schah.

und 
so wurde 

dies mein zu-
hause. meine

familie.

mammon 
ist nun mein

vater.



komm,
mein
kind.

ich möchte dir
jemanden vor-

stellen.

ich kenne
sie.

ge-
wiss.

und wie ver-
sprochen bringt
sie dir dein ge-
burtstagsge-

schenk.

mein 
kostüm!


